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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

07.06.2018 

Geschäftszahl 

Ra 2017/17/0838 

Rechtssatz 

Dass Straferkenntnisse eigenhändig zuzustellen wären, ist gesetzlich nicht vorgesehen. Die Beurteilung des 
Vorliegens besonders wichtiger Gründe im Sinne des § 22 AVG, die eine eigenhändige Zustellung erforderlich 
machen, hängt von den Umständen des Einzelfalls ab (VwGH 20.10.1987, 86/04/0059) und stellt daher im 
Allgemeinen keine Rechtsfrage von grundsätzlicher Bedeutung dar. 
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